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4. Kreisklasse Herren BS

TSV Rothemühle III : SG Blau-Gold Braunschweig III 
Dienstag, 27.02.2024, 20:00 Uhr

Grawunder beendet mit Sieg das Spiel

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Rothemühle III am
Dienstagabend in den Armen: Antje Grawunder hatte gerade ihr Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (32:22 Sätze) in der 4. Kreisklasse
Herren BS Partie gegen die SG Blau-Gold Braunschweig III gesorgt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Grawunder / Brandes kamen mit der Spielweise von Homann / Bytomski am Tisch gut
zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht ganz mithalten
konnten Stöhr / Fabig, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Kodihalli B / Rakholia, obwohl sie nicht
komplett chancenlos waren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Fabig / Grawunder hatten gegen Martikke / Grandhi bei ihrem Sieg in drei
Sätzen dagegen wenig Schwierigkeiten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Herbert Grawunder überzeugte im Match gegen Ranjith Kodihalli B,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Klaus Brandes das Spiel gegen
Karsten Homann, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Michael Stöhr konnte im Spiel gegen Nikunj Rakholia
indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Clemens Fabig gegen Waldemar Bytomski. Da war final wirklich
nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 4:3. Beim 3:0-Erfolg gegen Bhagya Shrithi Grandhi zeigte Tom Fabig indes seiner
Gegnerin die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Gekämpft bis zum Schluss hatte Antje
Grawunder in der Partie gegen Maike Martikke, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Rothemühle III und
der SG Blau-Gold Braunschweig III. Einen Zähler für die Gäste musste Herbert Grawunder daraufhin
bei der 1:3-Niederlage gegen Karsten Homann hinnehmen. Nur einen Satz verlor Klaus Brandes bei
seinem Sieg in vier Sätzen gegen Ranjith Kodihalli B und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Nicht einen Satzgewinn überließ Michael Stöhr seinem Gegner Waldemar Bytomski
beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:3 für Stöhr und 8:6 für Bytomski seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Mittlerweile stand es damit 7:5. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite
von Clemens Fabig gegen Nikunj Rakholia, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte
eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Rakholia
nun bei 17:6 seit Beginn der Serie. Nicht einen Satzgewinn überließ Tom Fabig seiner Gegnerin
Maike Martikke beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Dieser Sieg war somit der 12. Sieg von Fabig seit Beginn der Serie, während er
bislang 6 Einzel verlor. Antje Grawunder hatte im Einzel gegen Bhagya Shrithi Grandhi am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Rothemühle III nun ein Punkteverhältnis von 14:16 auf dem Konto,
während die SG Blau-Gold Braunschweig III nach der Niederlage jetzt 6 Saison-Siege, 10
Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Geitelde (TSV Rothemühle
III) bzw. gegen den TSV Watenbüttel IV (SG Blau-Gold Braunschweig III).

 Statistik:
 TSV Rothemühle III

Doppel: Grawunder / Brandes 1:0, Stöhr / Fabig 0:1, Fabig / Grawunder 1:0 
Einzel: H. Grawunder 1:1, K. Brandes 1:1, M. Stöhr 2:0, C. Fabig 0:2, T. Fabig 2:0, A. Grawunder 1:1 

 SG Blau-Gold Braunschweig III
Doppel: Kodihalli B / Rakholia 1:0, Homann / Bytomski 0:1, Martikke / Grandhi 0:1 
Einzel: K. Homann 2:0, R. B 0:2, W. Bytomski 1:1, N. Rakholia 1:1, M. Martikke 1:1, B. Grandhi 0:2


